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Es wird erzählt
(Aus Hoffmanns hoffnungslosen Erzählungen)

Es wird erzählt, dah einst auf Reisen

Der Zar der Russen längs Geleisen
Kulissendörfer hat geschaut,
Die hatte Potemkim erbaut.

Es wird erzählt, dah Journalisten,
Die allzu viel bei uns vermihten,
Nach Moskau fuhren zu Lenin,
Was uns charakterlos erschien.

Es wird erzählt, dah Schweizer leben
Im Dritten Reich und dah daneben
Es jemand ihnen nicht erlaubt,
Dah aus der Schweizerzeitung klaubt
Der Schweizer, was er wissen wollte.
Und wenn es einer wagen sollte,
Der Heimat Zeitung zu beseh'n,
Um seine Freiheit wär's gescheh'n.

Es wird erzählt, dah es zu lesen
In deutschen Blättern sei gewesen:
Die Schweizerpresse wer ist baff?
Sei eines Briten Lieblingsaff.

Es wird erzählt, dah Redaktoren
Der Schweizerpresse ungeschoren
Wallfahren gingen nach Berlin,
Was Dr. Goebbels drollig schien.

Chaudronnier.

Im Kino
Vorführung der Schweizer Wochenschau.

Wir sehen eine Reportage vom
Wirken unserer Trainsoldaten. Bau einer
wackeren Hängebrücke «irgendwo in
der Schweiz», erklärt der Sprecher. Zum
Schluh wird die Wichtigkeit der Brücke
herausgestellt; denn die Gemeinde Ni-
dau brauche sie.

Irgendwo in der Schweiz lachten die 800
Besucher des Capitol-Kino ob diesem Schnitzer.

Stre

I sägs em Nebi!
Ich suche ein Zimmer. Nach etlichen

fruchtlosen Versuchen glaube ich end-
dich das richtige gefunden zu haben,
informiere mich aber noch bei der
Vermieterin: «Häd das Zimmer aber au
Morgesunne ich cha nämli besser
ufschtoh!» Worauf sie rasch erwiderte:
«Aber sälbschtverschtändlich dä
ganz Tag.»

Ich nahm das Zimmer. Karagös

Der Weisflog Bitler isf eine VertrauensmarKe,
seif 60 Jahren bewährt bei überschüssiger
Magensäure, ein «Magenstärker» par excellence,
verdauungsfördernd und appetitanregend.
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Der grosse Vorzug :

Zweifach elektrisch

gehärtet, deshalb
schärfer und länger
gebrauchsfähig.
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